
Vorschlag
Zur Herausgabe eines uaturhistorischen, für

Geistliche uud Weltliche sehr niteressan-
ktn Werkes, iu deutscher Sprache,

unter dem Titel:

Betrachtungen
über die Harmonie der Werke der Narur mit

der Weisheit uud Güte Gottes;
in einem Bande, in Lvo. von etwa 600 Seiten.

Bearbeitet nach den besten Schriftstellern,
von P r o fess o r *

Dem Werke mehr Lob beilegen wollen, als
es von Gelehrten, von Sachverständigen, von
Männern wie Müb Irnberg und Reim, die
aus vielen Gründen in der höchsten Gunst des
Volkes stehen, erhielt, wäre unschicklich, eitel und
überflüssig. Der Achtbare H. A. lNübten-
berg sagt davon:

"Ich bin ganz überzeugt, dass Niemand die-

"se Betrachtungen ohne Nntzcn lesen kann.
"Es wäre daher zu wiinscheu, daß recht Viele
-'sie i» die Hände bekäme» iiild ailfmertsam

möchte», indem sie mir trefsticd
«geeignet scheine», beinahe Jedermann weiser
'.»nd besser zu machen; ? edle Empfnidnngen

gute Vorsätze Beruhigung und Trost,
?>>t einem Worte Tugend und den

"Lohn der Tugend hervorzubringen."
Der Achtbare George N». Re, m drückt sich

Larüber folgendermaßen aus:
"Es ist iu diesem Lande nichts zu ftnden,

"das besser geeignet wäre das Wohl nnd die
"Glückseligkeit der menschllchcn Familie zu
"befördern, als eben dieses Werk."

Durch diese schmeichelhaften Zeugnisse aufge-
muntert, werden hoffentlich Viele, ja die Meisten
unserer deutschen Brüder, und ebenso die deutsch-
lesenden Eingebornen dieses Landes, zu dem

trefflichen Werke zu unterschreiben belieben.
Es wird aber dann erst zur Presse gehen, wenn
eine zur Deckung der Kosten hinreichende An-
zahl Subseribenten vorhanden sein wird.

Bedingungen Das Wert wird in Hef-
te» von eirea 60 bis 10(1 Seiten erscheinen
zum Preis vo» ZZ Cent jedes; die beim
Empfange eines jeden einzelnen Heftes z»
entrichte» sind. Die Zusendiliig geschieht a»f
Koste» des Herausgebers. Das erste Heft
erscheint sobald eiue hinlängliche Anzahl Sub
scribenten vorhanden sind; die übrigen wer-
den sodann von Monat zu Mouat folge» ,bie
das Gauze 600 Seiten bildet. Wer eni Heft
abnimmt macht sich znr Abnahme nnd Zah
l»!ig des Ganzen verbindlich. Wer 7 Unter
schreibet sammelt und für die richtige Zahlung
bürgt, erhält das Bte Eremplar für seine Be-
lohnung. Druck und Papier werden nichts
zu wünschen übrig lassen.

<ZS Lav. IlVagner.
Reading, im September 1641.

TZ'llnsere geehrten Herren Collegen, mir de-
nen wir wechseln, sind höflichst ersucht, obigen
Prospekt einigemal in ihren respektive» Blät-
tern aufzunehmen, wodurch sie uns zu Gegen-
diensten verpflichten werden.

Durch Privathandel
zu verkaufen.

Der Unterschriebene bietet seine Mahl-
M-jckkMZA, ""b Säge-Mühle mit einer gute»

liebst etwa 14 Acker
privatim zum Verkauf au.

ist gelegen ni Grüuwitsch
Taiiuschip, Berks Caunty, an der Strasse
von Kutztailii mich Hamburg, »»grfähr zwei
Meile» vo» Kiitztau», stosseud a» Land von
John Kohler, Adam Köhler und Michael
Schäl er. Auf dein Eigeiithmn besindet sich

? ? ein Wohnhaus nahe bei der Müh-
le, Stalliiug, ei» guter Bruiiiie»

eiiicrPmnpe, nahe der Thüre,
jungte Baiimgarteli nnd zwi-

schen 3 und 4 Acker Schwamm, eben ÄÄAS.
falls 6 Acker gutes eine ''vMLe-
Meile von erfagter Mühle. Die
Mühle hat 2 Paar uud
Paar Schrot Steine nnd ist innerhalb ei-
nem Jahre neu anSgebessert worden. Für
das Nähere ertiiiidige man sich gefälligst bei
Zfaac Aemp,dcr auf demEige»lhnm wohnt.

Ein gutes Recht »nd Besitz kann gegeben
werde» am nächsten i sten April, von

Daniel Aemp.

Neue Waaren
für Baar-Geld.

AolUl AllgiNtr hat so eben erhalten, ein
grosses Assdrtement von Waaren, schicklich für
die Jahrszeit, solche als schwarz, blau, braun
und grün breites Tuch, Casimiers und Satti-
nets, inländische Checks, Moeline, Bettzeuge
und baumwollene Flanelle.

be n 112 a U n,
Einen frischen Vorrarh batimn'ollne!' Gar»
von No. 4 bis 11, mit einem zusetzlichen Vor»
rath von flächsen und banmwallenen

Cärper Zettel von nlleu Farben.
Desgleichen

zwischen KOO und 4(>n Pfund wollen Garn.
?Mit einem Vorrath
Wohlfeile Oiege», schirme s Umbrelle.)

Woknuttgs-Aerällderung.
John S. Richards, Advokat, hat seine

Amtsstube und auch die Druckerei des IjerK«
K? ÄcilNAllullAournal'v, »ach der Ost
Pennstraße verlegt, i» das Haus welches früher
von Dr. Lippe bewohnt wurde, Nordseite, zwi-schen der 6ten »nd 7ten Straße.

Novbr. 30.

Der

Wahrend der Sitzung.
Der Unterschriebene beabsichtigt elnen an-

Aemessenk» Ranm des "Vaterlands-Wäch-
terS" diesen Winter den Verhandlungen be-
Gesctzgcbnng zu widmen, uud alle für das
Volk wlsseuswerthe Sachen, welche die Ge-
setzgebung erwägen mag, prompt veröffentli-
chen wird. Da die herannahende Sitzung von

ungewöhnlicher Wichtigkeit für das Volk
von Pennsylvanien sein wird. so wäre dies
eine gute Gelegenheit für die deutschen Bür-
ger eine demokratische Harriso» Zeitung wäh
rend dem Winter vom Sitze der Regierung

zn erhalten, worin sie wöchentlich erfahren
können, was lhre Gesetzgeber verrichten.

Au diesem Zwick macht Unterzeichneter den
Vorschlag den <'VatcrlandS-Wächcer" an ir-

gend ein Pastamt im Staat, während der
Sitzung, zn dem Preis von

Fünfzig Cent
zn versenden, welche Snmme jedoch sogleim
entrichtet werden mich'. Auch werden Snb-
seribentk» zu einem Thaler für den ganzen
Jahrgang ungenomlnen. Ein jeder Postmei-
ster ist ermächtig» S»bscr>bk»ren nnd Zah-
lung aiizilttehmen. Man bitter die Namen
vor dem 4ten Januar, IB4S, einzusenden.

G. A. S a g e.
Harrisbnrg, Nov. 16. 1841. I

werden ebenfalls in dieser
Druckerei angenommen.

Zlnsgedehntes ?lssorreiuent
Waaren und Hisenhandlnng.

Bticytcv M Nnigyt.
Stellvertreter von

Keim und Stichler.
dem slten Courtbause gegenüber, in der

Stadt Reading,
Habe» immer auf Hand eine grosse Verscble
dcnheit von Stangen-, Hnf-, Pfing«, Wa-
genreif-, Flinten und alle andere Arte» von
Eisen, mit Einschluß vo» rnssischen nnd

ameritattischen Nagelruthen, Eisenblech ze.
«- ta ii l,

Gegossener. Schar. Deutscher, Englische-, n.

Amerikanischen Blister- ?nd Crowlv'Stahl ;

viereckigtes, achcccklgles, rundes und siaches
Eisen.

Mirte TD.iarcn
von jeder Benennnng; Schiniede nndGchrei
ner Geschirre, gegossene Waare, solche als

Eisenhämmer und Ainbosse, Fenstevgewichte,
Ceider Mühlen, Waqcnbüchscii.Müblgudge-
onS Färbe-Stoffe, Sattlerwaare, Kntscve»
znbehör, Hobel, Feilen, Flinten Pistolen,
Büchsen. Büchsenläufe, Spiegel, Cederwaa-
ren nebst vielerlei Artikel zum Haushalten.-
Ebenfalls

Saumater i a ! i e n,

GypS, Schleifsteine, Firnis), Weiß Bleck.
Drath, Zink. Blei. Block;!»», bleierne Roh-
ren, Theer, Pech, Calphoiuum nnd Bootwerg
(Oakmn) SpeikS, Nägel :c. :c. ze.

Salctv
für Felstnsprcngen, Pstnge, Haaken Eggen,
Welschfornbrecher, Silbe, fand :e.

Deutsche nnd englische Sense», Rechen n
Frnchtrcffer, Scbanfeln n> d Spaten, Pa-
tent Plattform Waagen?c.

Die obigen Artikel werden zn pkiladel
pbia preisen geliefert, und auf liberaleße-
dingungcn.

Realing, Juni I. bv

Vorgeschlagene Verbesserung der
Conftilutiou.

?Beschluß in Be.zujZ der 'Abänderung der
Staats Constitution."

~Beschlossen, durch den Senat nnd das

Hans der Repikseiitaiiten in General-Assem
bly versammelt, daß die Constitution dieser
Republik verbessert werde, und zwar im drit-
ten Abschnitt des zweite» Artikels, daß er wie
folgt lauiet

~Daß der Gouverubr fei» Amt während
drei Zahle» bekleide» soll, vom dritte» Dien-
stag im Zannar, nächstfolgend seiner Erwäh-
lnng. nnd nicht befilgt-sen, soll dasselbe länger

als Einen Termin vo» Drei Jahren in enicm

Zeiträume von ne»» Jahre» zu behalte».«
'William A. Crabt',

Sprecherdes Hauses der Representanten.
Ijob» >Lwi»ig,

Sprecher des Senats.
Pennsylvanien, ss.)

Sekretärs.Amt, 5 bezeuge hiermit,
daß Vorstehendes eine richtige Abschrift eines
Beschlusses ist, der eine Verbesserung derTon-
stitntion vorschlägt, welcher in der letzten Sit-
zung der Gesetzgebnng von einer Mehrheit
der Glieder beider Häuser genehmigt worden
ist. Der Original-Beschliil; bleibt iu dieser
Amtsstube aufbewahrt, und gemäß des zehn-
ten Artikels der ConstitiNio» dieser Republik,
lasse ich dasselbe hiermit bekannt machen, wle
es der genannte Artikel verordnet.

Zeugniß dessen, habe ich die-
sein meine Unterschrift nnd AnitS-

zWUHL siegel des ersagten Amts beigefügt,
zn Harrisbnra. diese«« >4te»Tag
im Juni I K4I.

Sbu»?,
Sekretär der Republik.

Einladung zur Subscnpnon auf die

Ceres,
Eine Zeitschrift für den deutsche» Bauer.

Gedruckt und HeranSgegeben von C. Heß, u«
Libanon, Pa.

In nnsrrer Zeit sind nnd werden noch täg-
lich rasche nnd große Fortschritte in alle»
Zweigen des Wissens ui»v der Betriebsamkeit
gemacht, und namentlich haben der taildban
und die Viehzucht, erfahrene» Landwirrhe»
die malnngfaltigste» »nd wichtigsten Verbes-serungen zn verdanken, wodurch neue Onel-
len des Wohlstandes eröffnet worde» sind.Eiue deutsche Zeitschrift, welche diese Verbes-
serungen und Erfahrungen i? der Landwirth.
schast zur Kenntniß des demsche» Landwirrhs
in den Ver. Staaten brächte, wurde sicherlich
von» größten Nutzen sei» nud die erfreulich,
sten Resultate liefern: sie wurde eine reiche
Onelle der Belehrung und eines vermehrten
Wohlstandes werden.

Wir laden demnach zur Siibscription anf
eine Zeitschrift ein, welche diesen Gegenstand
behandeln und Alles enthalten wird, was Z»,
teresse für den Landwirth hat.

N B. Unterschreiber für obige Zeitschrift
werden in dieser Druckerei angenommen.

Vorfchlag
Zur Herausgabe des folgende«, für den Land

wirth höchst interessanten Werks, in deut-

scher Sprache, betitelt:
Oek 0 n 0 m,

oder

Lehr- und Aiiweisnngs-Buch für den Land»
wirih, zur Beförderung uns Veredlung
der verschiedene» lmd weit»»ifafsenden Be-
triebsamkeit desAckerbaueS uud der Vieh-
zucht.
Die jaudwirthschaft wurde zu allen Zeital-

tern nnd vo» allen Völker» als einer der
nützlichsten und nöthigsten Geschäftszweige
anerkaiint, und erhielt als solcher von den
größten »nd besten Charakteren ihre Unter-
stützung.

An Erhabenheit kann sich nichts mit der

Landwnthschafc vergleiche». Was wäre der

Beherrscher vo» Länder», der Kämpfer, der
Capitalist, der Handelsmann, der Handwer-
ker und jeder andere Bewohner »»screr Erde
wenn eS keine L.iutwil the gebe? Alle habe»
anf ihn zn scheu ; Alle warte» verlangend auf
das Produkt, welches er »»sercr Erde ab-
zwingt; u»d je reichlicher ruseS ausfällt, je
erhahener steht es unter feinen Muhürgern.
llnd doch mnsseu wir mit Leidwesen bekennen,
daß kein Geschäftszweig, was dessen eigene

Ansbilvnng betrifft, weiter zurücksteht, als
eben die so edle iaudwlrthschast.

Zwar habe» die englischenLandwn the schou
große Fortschritte i» der Ausbildung der

tandwii thschaft gemarhr, allein bei unsern
dentschcn taiidbebauer» sielit es in dieserHi»
siebt »och verrühr aus. Um »nn diesem Ue
hel einigei »laßen abzuhelfen, entschlossen sich
die Unterzeichneten obenerivätniteS Werk
heraiisziigebeu, falls gehörige Unlerstützniig
die Koste» decket. Der folgende Inhalt wird
das Wesentliche erklären, was das Werk lin
Anempf'hlen bezwecke» soll :
1) La » d b a». -- Eine Abhandlung der

Laiidivirtl'schaft überhaupt, die Lage, Be-
ftauotheile. Behandlung und Füicbtbar-
machiiiig des Bodens, llehcr die beste
Methode »nd Behandlung der Winter-
ttnd Sommer-Früchte?e.

2) Garte »ba n. lieber die Behand-
lnng der Obstbäume «nd Gartengewäch
se, das Pst.liiie», Relinge» und Zweigen
nebst sonstiger Behandlung der Bäume
ze. Obst zu hcniitze» «iid zn bewahren.
All rlei Gartenfrüchtt, Säinereien?e.

3) V i e h z n eh t. ?Die Behandlung nnd
Gesunderhaltung der Pf>> de, Schweine,
Schaafe, des Horn- nnd Fede> >neh's,a«ch
soll der sttlssigeii Biene erwähnt werden;
kurz Alles, was zur praktische» Oekono-
mie gehört »nd dem Landban nüstlich nnd
Vorlheilhaft sin möchre, soll d>,» Werke
beigebracht werdc». Und damit es ganz
seiiiem angegebene» Zweck etttspreche» mö
ge wird ihm zuletzt beigefügt der

Vfe>sc-Ar;s,
welcher ei» vollständiges Verzeichnis? aller
Krankheiten der Pferde einhalte», uud zu-
gleich die Mittel angeben wird, dieselben zu
knril eil :c., welches Obige alles aus den he-

! sten nnd berühmtesten Schriften ohne Rück
siebt auf Mühe, sorgfältig zusammen getra-
gen werden soll.

Bedingungen.
Das Wert wird sobald sich eine hinläng-

liche Anzahl Siibscribenten, »m d>e Koste»
z» bestreite», vorfinde» wird, znr Presse ge-
he», und über 40» Gl 0ß-Duodez Seiten
stark, auf scböues Papier gedruckt »ud die
Rückseite mit Leder schön eingebliiide» werden
zn dein billigen Preise von einem Thaler,
welcher bei Ablieferung des Büches zu ein-
richte» ist.

Wer acht Unterschreiber sammelt nnd für
die Bezahlung steht, bekommt das nennte für
seine Mühe.

Heß unv Bertram.
Libanon, im Juli 184 >.

Unterschreibex für obiges Wert wer-'"
den in dieser Druckerei angenommen.

Feuer! Leuer!
Versicherung gegen Frner.

Capital aurborlsirl durchs Gesetz

Die Spring Garden Feuer-Versichernngs-
Gesellschast von der Canntn Philadelphia
macht Versicherungen, sowohl zeitlich als
dauernd, gegen Verlnü oder Schaden durch
Feuer, auf Gehäude jeder Art, als Häuser.
Scheuern. Ställe ze. und anf Hausgerälhe,
Kaufmaniisgüter und sonst allerleiEigenthnm-
zu de» allerbilligste» Bedingungen.

Anfrage zu machen, entweder persönlich 0-

der durch Briefe, bei Tiobn S- Richards,
ReehtS-Attwalt, und Agent der Gesellschaft,
an der Drnckerct des "Berks und Schnultill
Journals," Reading, Pciinsvlvanit».

October 27

Kienlty's Geunidkclt- HenleUungs-
PiUen.

Diese Pillen sind ein vortreffliches und be-
währtes Mittel für Kopfweh, Durchlauf, Ruhr,
Engbrüstigkeit, Murcergichtern, Magenkrampf,
Niedergeschlagenheit des Geistes und Hartlei-
bigkeit; sie stärken den Magen und stellen den
verlorenen Appetit wieder her. sie euriren den
Durchlauf und die Ruhr nach dem ersten oder

zweiten Mal Einnehmen, der Kranke wnd io-
gleich eine Verändernng im Magen spüren und
die Schmerzen werden allmählich abnehmen.

Die Ingredienzien worauS diese Pillen be-
steh», sind so unschändlich und sanft, daß sie
auch der Schwächlichste einnehmen kann und
darf. Job» Rienley.

Bestellungen auS der Ferne werden pünkt-
lich besorgt werden.

(Lr-Obige Pillen sind in dieser Druckerei zu
haben für 2S Cent die Schachtel.

Reading Oktober 26. bv.

Anzeige-
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen» !
den Handwerker und Künstler höchst nützliches '
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rnthgeber,
112 n r

Künstler und Professionisten,
oder ein

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Neze ptbu ch

Ans dtm Englischen, mit Benntzung der be-
sten in und ausländischen Werke

bearbeitet.
für Chemiste», Kinisttlschltr.Möbelschreincr,
Gewehrschafter uud Büchseilinacher, Lackirer
Klitschcii-lind EhaiseilfabrlkantcmVergoldcr-
KunstdrechSler, Kammacher, Blechschiniedc
llild n ehrere andere Gewerbtreibende, nebst

gründliche,» Ailweisungen über die
Behandlnng nnd Anwendnnz

der gegebenen Rezepte.

Allen solche» Personen, welche Geschäfte
treiben die oben im Titel des Buches ange-

führt sind, erlauben wir nns den "Prakti-
schen Rathgeber" als ein höchst nützliches
Buch zu empfehle», well sie mchl allein viele
«osten für die Fertigung ihrer Arbeite» er-
spare», sonder» gleichzeitig ans denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei
teil erlerne».

Der Preis des MerkchenS ist so gering
als möglich gestellt, n,n auch dem weuiver be-
mittelten Handwerkern eine Gelegenheit zn
gebe« sich dasselbe aiiznschafft».

Für Buchhändler und Andere, welche im

Grossen zn kaufen wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fest ?

u>o Exemplare in guten Pappband F50.00
50 ? ? ? ? 30. 00
25 ? ? ~ IS. 00
12 ~ ~ ~ ~ ~50

gegen Einsendung des Betrags bei der Bestel-
lung?Versendnngskoste», Porto nnd deglei-
chen, wei vcn attsserdcm berechnet.

Herren College» nnd Andere
die »och SabscriplioiiS.Listen für das Werk-
chcn in Besitz haben, siind hösticb ersncht uns
dieselben sobald wie möglich einzusenden und
n»5 gleichzeitig benachrichtigen, wohin sie
ihre Eremplare geschicki zu haben wünschen.

T>Blätter, mit denen wir wechseln, sind
höflich crsnchl, das Obige einige Male ,n ih-
re Lpaltc» anfzunehme», wodurch sie uns zn
Gegendienste» verpstichte».

Dr. Bechler'6
Lun ge »l -Pr e se rv ati v.

Preis 50 Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Znbcrritnug, entdeckt
durch einen regelmässigen nnd bei nhnircn deut-
sche» Arzt, der sie über fünfzig Jahre in fei
»er eigenen Praxis in Deiitschlaud gi branchc
hatte, l» welchem Lande sie während jener Zeit
äusserst ausgedehnt benutzt wurde, bei Husten,
Verkällnngc», Katarhsicber, Engbrüstigkeit,
Kriichhiistcn, Seiten- »nd Rückenschmerzen,
Blntspeien, jeder Art Brnst- »nd Lnngcnbe-
schwei den, und in Hemmung der herannahen-
deu Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin gesait werden, aber die Zel-
tuiigsbekaniitmachttttgen sind znkosispielig da-
zu ; jeser best letigeute Beweis in dessen Wir-
kungen wird in einem Versuche damit gefun-
den werde», so wie auch zahlreiche Empfehlun-
gen die Attwcisiiiigszcttcl begleitend. Ueber
7M>«> Flaschen sind allein in Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft wol de«,
ein überzeugender Beweis von dessen Nutzbar-
keit, sonst würde eine so grosse Quantität nie
verkauft worden sein.

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Cnitrnng de» verschiedenen für
welche sie empfohlen ist, daß sie allen andern
Znbereitllugcu von Sarsaparilla, Pauaeeas
zc. schnell vorangeht.

Viele Zeugnisse sind von Zeitz» Zeit erhal-
ten und bekannt gemacht worden, aber derKo-
stenanfwand von Zeitnngebetan»tinachn»gen
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten können leicht überzeugt wer-
de» vo» der Nützlichkeit dieser Mcdizi» weu»
sie anrufe» a» Leidy'S Gesniidheie Emporlnm
No >9i Nordzweitenstrasse, unterhalb der
Vllit Girasse, z»m Schild des "goldenen A-
dlers nnd Schlangen" allwo Zeugiiisse uud
Nachweisungen zn hnnderten von Falle» der
merkwürdigste» Knren durch diese Medizin,
vorgezeigt werden könne».

Reading, den 2, Inni.
Medizin »st um den oben ange-

gebene» Preis »» dieser Druckerei zn habe».
I»»l Z<l. bv.

Agenleu f»r de» Äerkauf v?n Dr.
Leidy'6 Bliit-PlUeu.

I. R. Sinith u. Co. Ste Strasse, nahe am
Rothe» Löwen Wirthshause.

I. Gilbert u. To. 3te St. oberhalb der
Wen, Strasse.

Friedrich Klett, Ccke der Sten und Callow-
hill Strasse.
G. W. Oakely, Appotheker, Reading.
Sarah B.Morris, do. do.

John F. Long, do Lankaster.
J.B.Moser, do. Allentann,
F. G. Liniiert, Kanfman», Laneaster.
Miller, Schifly u. Sinith, do. H»mburg

zum Verkauf in der Drnckerel dieser
Zeitung, Preis 25 Cent die Schachtel
Ma, S6. 11.

kiiuls <)t'

lentis»!»« »t tlii« OM-
oe, at reasvnitklv

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Druckerei die.

ser Zeitung um billige» Preis'zu haben:
Wilmsen's dentscher Kinderfreuud, von J.G.

Wesselhoeft, Philadelphia, 183V.
Deutsche nene Testamente.
Der amerikanische Seidenbaner.
Die Eeschichte der Vereinigten Staaten von

Nord Amerika, seit der Entdecknng der
neuen Welt bis anf das Jahr 1857, anö
dem Englischen übersetzt von Wilhelm
Bes eh rx, Nenyork, 1838.

Dieselbe, von, Jahre >407 bis 1837, über-
setzt nnd herausgegeben von W i l h. I-
L. K » derlen, Philadelphia, 1838,

Leben, Thaten nnd Menningen des Ulrich
Zwlngll' ersten Urhebers der dentschen
evaugellch-reformlrren Kirche,von Johann
August Forsch, Chcmbersbnrg, P,». >857..

Der Hnnmcl anf Erden oder Weg zur Glück
seligkelt. Dargestelt von Christian Gott-
hi.'f Galzma»,bearbeitet vo» Conrad Frie,
drich Stollineuer, Philadelphin >BB9.

Der lange vereorgene Schatz und H.uiS»
Freiiild, ei» nützliches Rath- »ud Hilfe
Buch für Jedermann, Skippacköville
>837.

AndachtSübnngen nnd Gebete für nacbdeii»
ktute und gntgeftuttte Christe». Vo» Jo.
ha»» Kaspar Lavater,Laneaster, Pa.

Lutherische uud reformirtc deutsche A. B. C.
Bücher.

Asse, dem Schrcib-Papler, Feder» ».Schreib
Diulk.so wie auch Blaiiks für MortgagcS,
Jiidgemtut und Commoii-BoiidS.

> ZollikoferS Gebetbuch ist ebenfalls bei >i»S zu
habe» zn T i 75, das einzelne Exemplar?-
-18 Thäler das Dnn.

Eine Auswahl scböner deutscher Lieder ist bei
nns ebenfalls stets vorrälhig, und nm bil-
ligen Preis zn habe».
Reading de» iftte» Juni.

Werth der Bankiioleii
iu Pennsvlvanien.

> Bank von Alleghani), n> Bedford, ltnganghr.
. Beaoer, zu Barver, do.

! Swatara, zu Harrisburg, geschlossen.
Washington, zu Washington, nngang.

zu (Zhanibersburg,
Ehester v'aunli) zu Westchester, par
Delaware Caunti)* zu Ehester par
Germantauu zu Gcrmantaun, par
Gcttisburg* zu Getlisburg,
Lewistau» zu Lewistauu, par
Mlddlet.iun zu Middleraun, par
Mviitgemei'ii zu Norristaun, par
Northiimberl.ind zu Northuniberl. par
North Anierika*zu Phil'a, pa?
NorthernLibertics^zu Phi'a, par
Pennsylvania* zu Phil'a, p.,x
Penn zu Phil'a, par
Pittsbrg, zu Piltsburg, par

Bank der Ver.St» zu Philadelphia, 4t)

do. do. Zweig» zu Piltsburg,
do. do. do. zu Erie, 4t)

do. do. to. zu Beaver 4l)

do do do zu Neu Brigthan 4!)

Berks Cannty Bank zu Reading, par
Earlisle ditto» zu Carlisle, par

ditto zu Belefonte, geschloßen
Bank zu Pittsburg, Ungangbar

Columbia Beücken Gesellschaft, Columbia, par
Commecial Bank/' zu Phil'a, par

lDovlestauu ditto zu Doylestaun, par
Scistou ditto" zu Easton/ par
Erie ditto zu Erie,
Erchauge ditto zu Pittsl'urg, par
Erchangc Zweig zu >?oliday6burq, par
Farmers Bank v. Bueks Ety z. Bristol, pax
Farmers u. DroverS zu Wayneet'urg, -»i
Farmers ditto von Laneaster* zu Laneaster pax
FarmerS ditto, von Reading» zu Rea.

'

par
Farmers u. Mechanics ditto zu Phil'a, par
FarmerS und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmeps und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers nnd do. zu Greneastle gebroch.
Franklin ditto zu Washington,

"

G-rard ditto (Ltophen)» in Phil'a, geschloss.
Girard ditto-s- in Phil'a, par
Harrisburg ditto zu Harrisburg, par
Harmoni) Znstitute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale,
Hnntingdon ditto zu Huntingdoi!, ungang.
luniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Kensington do. in Phil'a, par
Lankaster do. zu Lankaster, par
Lebanon do. zu Lebanon, par
Lumberman's do. zu Warren, gebrochen
Mauilf. il. Mechanics in Phil'a, par
Marrietta u. Snsqueh. Trading Co. uugb.
MerchantS u. Manuf. Banlf Pirrsburg, par
Mechanics Bank in Phil'a,

'

par
Mlners Bank von Pottsville, par
Northern ditto von Pa. zu Dundaff, urgb.
Monongohela ditto von Braunsville,
Moymciisilig Bankf in Phil'a, par
Northiimbl. U. Lolb.Bk. zu Milton, »nqb.
N. Western Bk. v.Pa. z.Meadeville, geschl.
Neu Salem do. zu Fayette Canntv, belrüq.
Northampton Bank zu Slllentann, pär
N. H. Delaw. Brucken (Zo. zu N..0. gesckl.
Aqricul. n. Manuf. Bk. zu (sarlislc, gebr.
Philadelphia zu Philadelphia, ' par
Richards (Mark) in Philadelphia, gel rorh.
Schuylkill Bank* in Phil'a, par
Silver i?ake Bank zu Montrose, geschloss.
Southwark ditto iu Phil'a, par
Towauda do. zu Towanda, par
Union de. zu Uniontaun, gcbroch
Westeru do. in Philadelphia, par
Wesimoreland do. zu Greenabnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk. ungang
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, par

Pork ditto* zu York,
Noughogauy Bank zii Perryopolis, ungang.

die mit einen * bezeichneten
Banken sind falsche Noten im Umlauf.

Deposlt-Bankcn sind mit ei»
nem t gezeichnet.


